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Editorial

Die Gesellschaft des 18. bis 21. Jahrhunderts ist Weltgesellschaft. Die Buchreihe

dokumentiert Forschungen, die diesen Befund vertiefen, insbesondere im Blick

auf die globalen Funktionssysteme Politik, Religion,Wissenschaft undHochschul-

erziehung. Alle diese Systeme ruhen auf Inklusion, jeder kann und soll an ihnen

teilnehmen, alle sind responsiv, sie beobachten ihre gesellschaftliche Umwelt und

produzieren Problemlösungen. Sie sind extrem diversifiziert und postulieren zu-

gleich ihre eigene Unverzichtbarkeit: Studien zur Entstehung und zum globalen

Vergleich dieser Systeme werfen für die Theorie der modernen Gesellschaft die

Frage nach Einheit und Diversität auf. Welches sind die Probleme, die nur durch

Politik, Religion,Wissenschaft und Universitäten gelöst werden können?

Die Reihe wird herausgegeben von Adrian Hermann, David Kaldewey und Rudolf

Stichweh.
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Das Forschungsprojekt »Wohlmeinende Autokratinnen in Demokratien. Gemein-

wohlprogramme und -vorstellungen von gemeinnützigen Stiftungen und der

Faktor Partizipation« wurde vom Bundesministerium für Bildung und Forschung

(BMBF) gefördert; Projektträger: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt

(DLR).
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